
v..

gamen (Phanerogamen) nach Einem Plane bearbeitet zu Einem
Gesammtbilde der Flora eines Landes zu vereinigen,

Als Grundfeste des Ganzen, an das sich alles übrige
nach Thunlichkeit angliedert, betrachten wir — allerdings im
Gegensatze zu anderen Autoren — die Litteratur; in ihr steht
der Einzelne für die Wahrheit des Gebotenen ein, und wo
dies nicht zutrifft, scheidet das Unrichtige früher oder später
von selbst aus, Der erste (vorliegende) Band soll daher dieser
allein gewidmet sein; sie ist bei solchem Umfange in der That
kein Anhängsel einer Flora mehr, sondern ein unentbehrliches
Glied des Ganzen. Dann folgen in systematisch aufwärts-
strebender Anordnung im zweiten Bande die Algen (Algae),
im dritten die Pilze‘ (Füngi), im vierten die Flechten (Lichenes),
im fünften die Moose ("ryophyta) und im letzten sechsten die
„Gefässpflanzen“ (Pteridophyten und Siphonogamen).

Jeder einzelne Band bildet für 'sich ein abgeschlossenes
Ganzes ‚und wird durch eine kurzgefasste Skizze der Er-
forschungsweschichte eingeleitet. - Daran reiht sich in systematisch-
topographischer' Anordnung der eigentlich floristische Theil;
dem Schluss bildet, wo es wünschenswert ist, ein Verzeichnis
der im * betreffenden. Bande vorkommenden geographischen
Namen mit den Höhenangaben und ein alphabetisches Register
der angeführten Pflanzennamen, Alle vorkommenden Citate
werden, soweit sie auf Grund der herangezogenen Litteratur
aufgeführt sind und nicht die Synonymie und Nomenclatur
betreffen, unter Zugrundeleguug ‘des ‚ersten Bandes mit dem
Autornamen und’ der Nummer der Abhandlung nebst der ent-
sprechenden Seitenzahl gemaben; die im Litteraturbande ‚auf-
gestellte Anordnung bildet daher den „Rothen Faden“, der sich
von jenem aus durch das Gesammtwerk hindurchzieht. -

Für die tonographische Anordnung wurde nachreiflichster
Ueberlegung eine Eintheilung des Gesammtpyebietes in 16. Be-
zirke aufvestellt, deren Contouren den Fluss“obieten, den in Tirol
ohnehin schon vielfach mit natürlichen Scheidelinien zusammen-
fallenden politischen Grenzen und den praktischen Bedürfnissen
in’ gleicher Weise Rechnung tragen ‘sollen; ‚und es’ sei hier
ausdrücklich hervorgehoben, ‚dass die zur Bezeichnung „der-


